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Ubergabevertrag mit dem Altlastenzweckverband Tierische Nebenprodukte
vom 03.08.2017

Darlegung des Sachverhalts:

Durch die Auflosung des Zweckverbandes Tierkdrperbeseitigung in Rheinland-Pfalz
ging das Eigentum an den vorhandenen Grundstiicken auf die beseitigungspflichti-
gen Landkreise und kreisfreien Stadte tGber. Da die Praxis gezeigt hat, dass diese
Form der Eigentimergemeinschaft sehr unpraktikabel ist, haben die entsorgungs-
pflichtigen Kommunen die Nutzung des Eigentums auf den Altlastenzweckverband
Ubertragen. Hiertiber haben die Mitglieder des KUA in der Sitzung am 03.11.2016
beraten und dem Kreistag empfohlen, in der Sitzung am 16.12.2016 der Auflésung
der Gesamthandeigentiimergemeinschaft und der Ubertragung auf den Altlasten-
zweckverband Tierische Nebenprodukte zuzustimmen.

Der Altlastenzweckverband hat mit Beschluss vom 22.02.2017 den Beschluss
gefasst, die Aufgaben und demzufolge auch das Eigentum an der Gesamthandge-
meinschaft zu tbernehmen.

Mit Schreiben vom 07.08.2017 hat nunmehr das Notariat Schafer, Cochem, einen
Ubergabevertrag zwischen Herrn Landrat Schnur, Kreisverwaltung Cochem, als
Verbandsvorsteher fur den Altlastenzweckverband Tierische Nebenprodukte sowie
den 24 rheinland-pfalzischen Landkreisen und den 12 kreisfreien Stadten vorgelegt
mit der Bitte, die Zustimmung des Landkreises Ahrweiler zu diesem Rechtsgeschéft
zu erteilen.

Mit diesem Ubergabevertrag wird der Grundbesitz zum Alleineigentum an den Altlas-
tenzweckverband Tierische Nebenprodukte Ubertragen.
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Die hierflr ausgearbeitete Genehmigungserklarung wurde von Herrn Landrat unter-
zeichnet und dem Notariat Schafer zurtickgereicht.

Dr. Jurgen Pfohler

Landrat

Anlage zur Vorlage:
Genehmigungserklarung



	Datum
	Nummer
	OStatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

